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Herren Kreisklasse B

TTC Großrinderfeld II : SV Schönfeld 1927 
Montag, 27.02.2023, 20:00 Uhr

Meißner und Kraft in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 31:28 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom SV Schönfeld 1927 ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisklasse B gegen den TTC
Großrinderfeld II. 175 Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe das Doppel Meißner / Kraft
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das obere
Paarkreuz mit Meißner und Kraft, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Keine Chancen ließen Horn /
Kirchner beim 3:0 ihren Gegnern Hüll / Wülk. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Horn /
Schörösch, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Meißner / Kraft verloren. Menig /
Dertinger machten wiederum mit Schlereth / Hofmann beim 12:10, 11:5, 11:9 ziemlich kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnte wenig später Johannes Horn gegen Jürgen Kraft verrichten, bevor das im
Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Einzel mit seiner Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Nicht so gut lief es nachfolgend für Stephan Horn beim 6:11, 5:11, 6:11 gegen Christian
Meißner, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Gabi Menig hatte im Match gegen Gerhard
Wülk am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Einen Erfolg
verpasste daraufhin Rainer Schörösch indes beim 2:11, 11:8, 8:11, 6:11 gegen Harald Hüll und er
konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie
anhand der TTR-Werte erwartet hatte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Jonathan Kirchner
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Thomas Hofmann beim im Vorfeld zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nicht einen Satzgewinn überließ Günter
Dertinger seiner Gegnerin Gerlinde Schlereth beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Nur
einen Satzerfolg verbuchte dagegen Johannes Horn bei seiner Pleite gegen Christian Meißner.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Einen Sieg
verpasste Stephan Horn beim 7:11, 5:11, 11:7, 9:11 gegen Jürgen Kraft und er konnte das Match
unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie anhand der TTR-
Werte erhofft hatte. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:3 für Horn und 8:6
für Kraft seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Den Sieg von Harald Hüll konnte Gabi Menig im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:6 für Menig und 3:9 für Hüll seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Ein gemäß der
TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Rainer Schörösch beim 6:11, 11:8, 9:
11, 11:6, 11:4 gegen Gerhard Wülk zu verrichten. Durch diesen Sieg liegt Schörösch nun bei einer
Saison-Bilanz von 5:3, während Wülk nach diesem Einzel eine Statistik von 1:9 zu verbuchen hat.
Die richtige Herangehensweise hatte Jonathan Kirchner beim 3:0-Sieg gegen Gerlinde Schlereth
von Beginn an. Durch diese Niederlage liegt Schlereth nun bei einer Bilanz von 2:10 seit Beginn der
Spielzeit. Günter Dertinger bekam seinen Gegner Thomas Hofmann indes beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Horn / Kirchner gegen Meißner / Kraft hieß
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das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:
3 auf dem Spielberichtsbogen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Großrinderfeld II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 4:16 bei 2 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des SV Schönfeld 1927 geht es stattdessen am 10.03.2023 gegen den TTC
Bobstadt II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTC Großrinderfeld II

Doppel: Horn / Kirchner 1:1, Horn / Schörösch 0:1, Menig / Dertinger 1:0 
Einzel: J. Horn 0:2, S. Horn 0:2, G. Menig 1:1, R. Schörösch 1:1, J. Kirchner 2:0, G. Dertinger 1:1 

 SV Schönfeld 1927
Doppel: Meißner / Kraft 2:0, Hüll / Wülk 0:1, Schlereth / Hofmann 0:1 
Einzel: C. Meißner 2:0, J. Kraft 2:0, H. Hüll 2:0, G. Wülk 0:2, G. Schlereth 0:2, T. Hofmann 1:1


